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Kurszentrum Laudinella St. Moritz (Engadin/Schweiz) 1800 m ü.M.

MUSIKALISCHE KURSE 1989

VOKALMUSIK

Atelier für Chorleiter und Chorsänger
«Von Guillaume de Machaut bis Frank Martin»

1.-8. April Karl Scheuber, Jürg Rüthi, Stephan Simeon

Liedwoche-Singen, Spielen,Tanzen 8.-15. April Willi Göhl und Mitarbeiter

Fröhliches Musizieren und Singen im Kreise der Familie 8.-15. Juli Martin und Magdalena Gantenbein

Sologesang-Geistliche Musik/Lied 8.-15. Juli Barbara Locher, Peter Baur

Singwochen der Engadiner Kantorei mit Konzertfahrt 22. Juli—5. August Monika Henking, Stephan Simeon

Lehrgang für Chorleitung und chorische Stimmbildung 29. Juli—12. August Frauke Haasemann, Sabine Horstmann,
Maria Henke, Welfhard Lauber

Sing-, Chor- und Ensembleleitung 14.-21. Oktober Willi Göhl, Ruth Girod, Guido Helbling, Stefan Kramp

INSTRUMENTALMUSIK

Orff und Blockflöten Ensemblespiel 15.-22. Juli Ursula Frey, Lotti Spiess

Weiterbildung für Querflöte mit Alexandertechnik 5.-12. August Konrad Klemm, Eriko Kagawa, Irma Reilstab

Weiterbildung für klassisches Gitarrenspiel 5.-12. August Christoph Jäggin

Interpretationswoche für Orchesterspiel 12.-19. August Raffaele Altwe^g

Bläser-Kammermusik 12.-19. August Kurt Meier

Kurswoche für Blockflöte, Viola da gamba und
historischenTanz

30. Sept.-7. Oktober Manfred Harras, Ingelore Balzer, Bernhard Gertsch

Kammermusikwoche 30. Sept.-7. Oktober Karl Heinrich von Strumpff, Christoph Killian

Interpretationskurs für Klavier 7.-14. Oktober Hans Schicker

Kurswoche für Orchesterspiel 7.-14. Oktober RudolfAschmann, Seraina Puttkammer-Gaudenz

Orgelwoche 7.-14. Oktober Monika Henking, Kees van Houten

Jugendorchester 14.-21. Oktober RudolfAschmann

Ausführliche Prospekte beim Kurssekretariat der LAUDINELLA, CH-7500 St. Moritz, Tel. 082 2 21 31, Telex 852277

Gustav Güldenstem

Gehörbildung für Musiker
Ein Lehrbuch
Unveränderter Nachdruck der Ausgabe von 1971
1988. 282 Seiten. Leinen Fr. 38.-/DM 46.-. ISBN 3-796S-0104-4

Das Erscheinen der Neuauflage des Lehrbuchs «Gehörbildung für Musiker» fällt auf den 100.

Geburtstag des Verfassers Gustav Güldenstein (23. Juni 1888 bis 21. Januar 1972).
Güldenstein selber nannte diese umfangreiche und inhaltlich profunde Arbeit «Lehrbuch» - eine

Bezeichnung, die in einer Zeit, in der plakative und abkürzende, auf rasche Verwertbarkeit
ausgerichtete Methoden oft besonders gefragt zu sein scheinen, etwas befremdlich wirken mag.
Indessen ist Güldensteins Gehörbildungsbuch keineswegs praxisfern: Es enthält viele praktische
Hörübungen und gibt eine Vielfalt von Anregungen zu Hörübungen anhand von musikalischen
Werken. Es behandelt aber eben auch die theoretischen und geistigen Grundlagen und Zusammenhänge

eingehend, so dass das Erarbeiten des Bandes einige Anstrengungen erfordert und nicht im
Schnellverfahren erledigt werden kann.
Neben der «Theorie der Tonart» (2. Auflage Basel/Stuttgart 1973) gehört dieses Gehörbildungsbuch
zu den wichtigsten Publikationen Güldensteins. Die Neuauflage bietet eine willkommene Gelegenheit,

sich mit dem musikalischen Denken dieses bedeutenden Musiktheoretikers, dessen langjährige
Lehrtätigkeit an der Musik-Akademie der Stadt Basel noch heute fortwirkt, auseinanderzusetzen.

Basel, im März 1988 Rudolf Kelterborn
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